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Anzeige - Blakt
für Le «

Gberrhein - Mreis .

Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . N *0. 77 . 2S . Aept . 1L3Z .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

s) Schuldenliquidationen .
Andurch werden « Ne diejenigen , welche

an folgende tn Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä «

judtZ / von der vorhandenen Masse aus .

geschloffen zu werden , zur Ltquidirung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer

Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .

Lurators , Güterverkauf , Stundungs¬
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .

tigren Anwalds zu erscheinen mit dem

Anfügen vorgeladen , daß die Nichterfchei .

nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Lörrach .

M Des Johannes Schwalb von Stet ,
nen , auf

Mittwoch den 9 . Oktober d . I > ,
trüb 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .

( 1) Die Verlaffeoschaft des alt Lore »;
Friedlin von Schlechlhans , auf

Dienstag den 29 . Oktober d. 3 » ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amskanilei.

Aus dem Bezirksamt St . Blasiert .

( 1 ) Der Verlassenschaft des verstorbenen

Herrn Pfarrers Franz Anton Lang en dorf
von Unteribach , auf

Montag den 21 . Oktober d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in der diesseitigen Amts ,

kanzlet.

( 2) Sämmtliche Gläubiger des Mathias

Ingold von SchallKadt werden zur Abstim .

mung über den neuerlich tn Antrag gebrachte »
Borgvertrag und Einsicht des dermal igen Ve »

mögens - und SchuldeostandeS auf

Freitag den 4 . Oktober d . I . ,
früh 9 Uhr , mit dem Bemerken vorgeladen ,

daß man rücksichtlich den AuSbleibenoen dafür

annehmen werde , daß sie der Erklärung der

Mehrzahl beikreten . .
Fmburg den 17 . September i «ZZ.

Großherzogliches Landamt .
v. B ö m b l e.

(2) Weil die VerlassenschaftSmasft des

verstorbenen Witkwers AloiS Oberst von

Herthen von ausländischen gesetzlichen Erben
bezogen wird ; so fällt eine öffentliche Schul -
benrichtigstestung nölhig , wozu Tagfahrt auf

Donnerstag den 26 . September d . I .
Vormittags 9 Uhr , in das Engelwtrkhshaus
allda anberanmt wurde , «od die Gläubiger
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vorgrladen werde » , mit dem Bedenke « / daßfie um so sicherer ihre Forderungen vor demhiezu beauftragten Theilungskommissär an¬melden und richtig stellen sollen / als nachherihnen / wenn die Verlaffeoschaft ausgefolgtseyn würde / im Inlande nicht mehr zur Zah .

lung verholsen werden könnte / und ste de »daraus entstehenden Nachtheil sich selbst bcizu .messen batten .
Lörrach den 18 . September 1833 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .Euler .
( 2) In Sachen der konkurrirende » Gläu -biger gegen Marlin Meister , Wirth zu See .druck , Gemeinde Faulenfürst , und Andringender Erster « auf Zahlung , dann der Meistert ,scheu Ehefrau Maria Anna Jehle um Ver .

mögrnSabsonderung , hat sich bei der am 27 .Juni d. 3 . vorgegangenen Schuldenliquidationeine solche Uebeeschuldung heraukgestellt , welchezu decken der Schuldner sich außer Standeerklärt hat .
Ein mit seinem väterlichen Miterben ver -

suchtet Vergleich ist nicht zu Stande gekom ,men und wird somit vom 27 . Juni an , der
Konkurs und das Gantvcrfahrcn für eröffneterklärt .

Alle diejenigen , welche daher auS was immer
für einem Grunde Amprüche an die Gant ,
müsse des Martin Meister machen wollen ,haben persönlich oder durch Bevollmächtigtean dem auf

Montag den 4 . November d . I . ,
festgesetzte » Liquidalionstag aufder Amiskanzlri
in Benndorf zu erscheinen und ihre Forde ,
ruogcn mit etwaigen Vorzugs - ober Unter ,
pfandsansprüchen gegen den Schuldner und
amtlich ernannten Gantanwald Advokat Ger .
vard von Hüfingen schriftlich , oder mündlich
richtig zu stellen .

Am nämlichen Tage wird ein Maffepßeger ,
nebstGiäubigerausschußernannt , sowie Borg ,oder Nachlaßvergleich versucht , wobei die
Ntchterscheinendcn alS der Mehrheit brr Er .
ichienenrn beilrercnd angesehen werde » .

Nach geschlossener Tagfahrt wird der Prs -clufivbrscheid erlassen .
Bonndvrf den 14 . September 1833 .

'

Großherzogliches Bezirksamt .M a g o n.
(3) Gegen den mit seiner Familie nachNordamerika auswandernden Johann Reber .mann von Degrroau ist Schulbenliquidakionauf

Donnerstag den 3 . Oktober d .
angeorduet , und cs haben Jene , welche audenselben Forderung zu machen haben , solchean diesem Tage Vormittags 9 Uhr , auf dies ,seitiger Amrskanzlei um so gewisser anzu .melden und zu begründen , als ihnen sonstspäter zo ihrer Befriedigung nicht mehr ver ,Holsen werden könnte .

Waldöhut den 14 . September 1633 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
( 3) Ueber die Verlassenschasi der verstor .denen Martin Gering ' schen Eheleute zu Die .derbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zurSchuldenliquidakion auf

Freitag den 4 . Oktober d . I . ,Vormittags 8 Uhr angcordner worden .
In dieser Tagfahrt soll auch zur Abwendungeines Gantverfahrens gegen den Baurcn FranzGering zu Biedcrbach Sobn des oberwähnte »Martin Gering und Besitzer des elterlichenHosgutrs , ein Borg , oder Rachlaß - Vergleichversucht werden .
Demnach werden alle , welche aus irgendeinem Grunde Ansprüche an die Martin Ge -ring

'schr Verlassenschasi oder an das Ver .mögen des Franz Gering machen wollen ,aufgefordert , solche an jener Tagfahrt in dies -
seitiger Amtskaozlei , unter Bezeichnung ihrerekwatgen Vorzugs . oderUnkerpfandsrechte undVorlage der Beweisurkunden oder sonstigerBeweismittel um so gewisser persönlich oderdurch gehörig Bevollmächtigte onzumelben ,als alle nicht angemeldeke Ansprüche von derMasse ausgeschlossen , und alle nicht crschei .« ende Gläubiger in Bezug auf Borgvergleich
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und Ernennung des Massepflegers und Glau ,
bigerausfchosses als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden solle» .

Waldkirch den 7 . September 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M e y r .

b) Erbvorladungen .
wer an das vermögen der Unrenge .

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah .
resfrist bei dem bezeichneten Amte zu
meiden , und sich über seine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Oberamt Lahr .
(3) Des seit dem Jahr 1815 als Müller

auf die Wanderschaft gegangenen Jos . Beil
von S e e l b a ch, unterm 14 . September 1833 .
Nro . 22156 .

Aus dem Bezirksamt Schopfheini .

(2) Die beiden Brüder Jakob und Friedrich
Benz von Demberg , welche im Jahr
1816 nach Nordamerika ausgewandert sind ,
habe .: seither nichts mehr von sich hören lassen ;
unterm 11 . September 1833 . Nro . 9528 ; —
deren angefallenS Vermögen in l60fl . besteht.

«) Verschollenheits- Erklärungen .
Nachbenannte Personen » welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt etngekommen ist , werden htemtt , als

verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Stadtamt Freiburg .

( 2) Des Johann Mörder von Freiburg ;
— unterm 13 . September 1833 . Nro . 18181

und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 24 . Juni 1832 .

Aus dem Bezirksamt Renztngen .
( 1) Des seit 1813 vermißten Georg S t ä u b ke

vooWeißwetl , unterm 13 . September 1833
Nro . 17643 , und zwar in Folge der dieffei.
tigen öffentlichen Aufforderung vom 13 . Juli
1832 .

d) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen ver .

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts ,
pflege des mitgenannten Hierwegen ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Landrechts ,
say 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .

( 1) DeS unverheiratheten Jakob Eß -

linger von Lehengericht , ( wegen Ver .
mögensverschwendung ) unterm 14 . September
1833 . Nro . 8820 ; — Pfleger : Jakob Bü hier
von da .

II . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Aufgehobene Mundtodkmachuna .

( 1 ) Die unterm 26 . Oktober 183 ? Legeu
die Fidel Armbruster 'schen Eheleute vo» Lehn ,

gerichk ausgesprochene Mundtodtmachung wird

auf den Antrag ihrer nächsten Verwandten

und deS Gemeinöeraths wieder zuruckgenom .

meu , und dieselben in die freie Verwaltung
ihres Vermögens wieder eingesetzt.

Hornberg den 14. September 1833 .
GroßherzoglicheSe BjirkHgmt .

Böhme .

Auskunfto . Erhebung .
( 3) Dahier befindet sich rin ungefähr

60 Pfund schwerer eiserner Radschuh mit einem
starken eisernen Ring ; der Radschuh selbst
ist ziemlich abgefübrr aber mit einer dicken
eisernen Sohle überlegt .

Der Verkäufer dieieS Radfchuhes will solchen
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im verflösse « en Winter am . Kilpe« gcfttnden
haben . , indessen ist es wahrscheinlich , daßsol .
cher irgendwo einem Lastfuhrmann . eotwender
wurde -

Die Oktsvorstände werden daher ersucht
dieses mit dem Betsatze bekannt zu machen ,
daß sich der Eigenthümer dieses Radschuhes
in Bälde dahier zu melden habe .

Triberg den 12. September 1833 .
Großherzogltches Bezirksamt .

G i ß k e r .
Bekanntmachung .

( 1 > Durch die vorgenomme Wahlhandlung
zu Müllhrnn und Sulzburg ä . 6 . 15. Juli
d . I . wurden zu Mitglieder des Synagogen ,
raihs und zwar zu :

Mü lkheim
1 ) Lazarus Sommer ;
2) Raphael Zivi ;
3) Joseph Maier , Jakobs Sohn ;

zu
S u lzb u rg :

1 ) Daniel Kahn ;
2) Aron Weil ;
3) Maier Weil ;

durch Stimmenmehrheit gewählt , und in
dieser Eigenschaft amtlich bestätiget und ver .
pflichtet ; und wird für Müllheim r

Lazarus Sommer ;
für Sulzburg :

Daniel Kahn
zum Vorsteher ernannt .

Müüheim den 17 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

8 e u ß l e r .
Entwendete Effekten .

( 1 ) Auf Martin Kaiser von Wolfenwriler
ruht der Verdacht der Entwendung folgender
Effekten , die wir jedoch näher als hiemit ge-
schiebt , nicht bezeichnen können :
76 Ellen reistene , und
30 Ellen küderne Leinwand ,
30 Klafter Waschscil , . Ä3 Paar baumwollene Weiber , und kl » Paar

dergleichen Mannsstrümpfe ,
rin neues barchctnrs Bett ohne Federn ,

woran der Schaufall noch erstchtlich ;
ein madrassenes Weiberhalstuch mit braunem

Boden und weißem und rothrm Kranze ;

eine Wald . , und eine Bauchkrtte ;
rin Deichseknagel , und
«iw Hahnnagel .

Wir ersuche« sämmtliche Polizeibehörden
auf diese Gegenstände zu fahnden und im
Betrekungsfalle anher zu übcrmachen und die
Besitzer derselben aozuzeigen ; so wie wir die .
jcnigcn , welchen dergleichen Gegenstände zum
Kaufe angeboren worden sind , auffordern ,
uns hievon Anzeige zu mache » .

Freiburg den 18 . September 1833 .
Großherzogliches Landamk .

v . D ö m b l e .

Aufforderung und Fahndung .
( 3) Der Grenadier Franz Gvth von Mann ,

heim , welcher zum Dtensi in die Garnison
Karlsruhe einbeordert wurde , dessen Auffcnt .
halt aber unbekannt ist , wird hiermit auf -
gefordcrt , sich binnen 6 Wochen von heute an
entweder bet dem Kommando deS Großher .
zoglichen Leib. Jnfanterie . Regiments zu Karls ,
ruhe , oder bei der unterfertigte » Stelle um
so gewisser zu sistiren , alS sonst die gesetzlichen
auf Drrserlton stehenden Strafen gegen ihn
werden erkannt werden .

Zugleich ersuchen wir unter Miktheilung
des Signalements des Franz Gold sänimrliche
Polizeibehörden , aus denselben zu fahnde« und
ihn im Betrekungsfalle entweder au uns oder
an das Kommando des Großherzoglichen Leib.
Jnfanterie -Regiments zu Karlsruhe abliefern
zu lassen .

Signalement .
Alter 21 Jahre . Größe 5' 8" 4" ' , Körper -

bau schlank , Gesichtsfarbe bleich, Augen grau ,
Haare braun , Nase stumpf .

Mannheim den 30 . August 1833 .
Großherzogliches Skadtamt .

O r f f.
Erkenntntß .

( t ) Ju der Ganlsachegegen Fridolin Maier
von Mauchen werden diejenigen Gläubiger ,
welche bei der heutigen LiquidalionStagfahrt
nicht erschienen sind , von der vorhandenen
ausgeschlossen.

Müllheim den 17. September 1833.
Großherzogltches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
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Zurückgenommene Fahndung .
( 2) Dü von düsseitiger Stelle unterm 87 .

Juli d . 3 ausgeschriebene Fahndung auf
Friedrich Holzel von Hechingen wegen Be .
rrugs , wird hiemit wieder zurückgenommen ,
da derselbe unterm heutige » gefänglich avher
geführt worden ist.

Freiburg den 17. September 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

v . K e t t e n n a k e r .
Zurückgeuommene Fahndung .

( 2 ) Der unterm 31 . August d. I . wegen
leichtsinniger Verschwendung seines Vermögens
ausgeschriebene Grrbergcsrll Johann Baptist
D engler von Freiburg , hat sich selbst sistirt ,
wcßhalb die Fahndung zurückgenommerpwirv .

Frejburg den 14 . September 1833.
Gkoßherzogliches Sladtamt .

v . K etten na ker .

HI. Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehenoe Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Lenntntß mit dem Ersuchen
an sämmtltche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betref .
senden 'Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Hornberg .
( 3) Freitags den 6 . September I . ,

Nachmittags wurden dem Georg und Christian
Blum in Gulach mittelst Einbruchs enlwtndelr
1 ) baares Geld , bestehend aus

5 Kronentdalern , 6 halben , 6
Viertels . Kroncathalern uqd
Münze ;

^
2) dlo . bestehend aus Kronen ,

thalero , halben und Viertels -
Kronenthalern , Fünffranken .
thalern u Münze eirea 63 bis 64 st . — kr.

3) ein mil G. B . auf der Klinge
bezeichnekes Rasirmcsser . . 1 >, — »

4) zwei Stränge Faden . . — » 40 »
5) ein Paar neue gestrickte bäum.

wollene weiße Strümpfe . . 1 „ 20 „
6) ein neues zwilchenes Leintuch 1 „ 36 »

7) zwei Häfen voll Rinderfchmalz
von oirea 10 Pfund . . . 8 „ — „

8) ein Obcrbett in trilchenen
Umschläge« Umschlägen und
blaugestrciflem U edcrzuge . . 14 „ — „

IV. Fahndungen .
(3) Diesseitiger Sträfling Michael Pfau

aus Kinzigthal , Bezirksamts Wolfach , ist ge.
stern Abend von der öffentlichen Arbeit ent .
wichen .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht
auf diesen Flüchtling zu fahnden , und ihn
im Betretungsfaüe wohlverwahrt anher ei«,
liefern zu lassen.

Derselbe ist 29 Jahr all , 5 f 6" groß ,
mittlerer Statur , länglichen Gesichts , gesun.
der Farbe , hat schwarze Haare und dergleichen
Augenbraunen , blaue Augen , ovale Stirne ,
große Nase , Mittlern Mund , gute Zähne ,
spitziges Kinn , schwarzbraunen Bart , und am
rechten Fuß fehlt ihm der große Zehe Er
ist ledigen Standes , katholischer Religion ,
und ein Korbflechter .

Bei seiner Entweichung trug er die gewöhn¬
lichen ZüchtlingSkleider von grauem Zwilch
mit W . Nro . 100 . bezeichnet , außer dem
Wamms , welchen er zurückließ.

Frciburg den 14 . September 1533 .
Großhcrzogliche Zuchthausverwaltung .

Lang .
(2 ) Kaspar Lambert von Hierbach ist der

Urkundcnverfälschnng verdächtig , indem er
solche Urkunden probuzirte , in welchen die
Unterschrift des diesseitigen Amtsvorstandes
nachgemacht ist , und ei» diesseitig im Holz¬
schnitte nachgemachtes Amlssigill in welchem
im untern Querselde der badische Löwctt
mangelt und die Buchstaben der Randschrift
spitzig nach Art schlechter Holzschnitte abge-
druckr sind , gebraucht haben muß .

Wir ersuchen daher sämmtliche Wohllöbliche
Behörden aufdüsen Kasuar Lambert fahnden ,
und denselben im BetretungSfalle anher liefern
zu wollen . '

St . Blasien den 13 . September 1833 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Ernst .
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(3) Man ersucht , auf die Landstreicherin
Antoaia Eschbach von Albert , deren Persong ,
beschrieb hier beigefügt wird , welche dem
TranSportanten BernhardKuuer v. Säckingen
auf der Straße entwichen ist , zu fahnden und
dieselbe im BctretungSfalle anher liefern zu
lassen.

PerfonSbe sch rieb .
Alter 22 Jahre , Größe 5 Schuh , Statur

besetzt , GestchtSform rund , Gesichtsfarbe ge.
suud , Haare hellbraun , Stirne hohe , Augen ,
braunen braun , Augen grau , Nase mittlere ,
Mund klein , Kinn rund , Zahne gute .

Waldshut den 16 September 1833 .
Großherzoglichrö Bezirksamt .

Schilling .
13 ) Am Sonntag den 8 . September d. I ist

Andre - Gassen von Anggen von einer Weibs ,
person um Geld und mehrere Effekten , welche
unten näher beschrieben werden , geprellt
worden .

Signalement .
Die Weibsperson giebt sich für eine Zigcu .

nerin auS , sprich: aber in hiesiger Mundart ,
und in Gesellschaft des unten näher bereich,
neten sie begleitenden Purschen eine fremde ,
wahrscheinlich eine Jaunersprache , welches
sie für egyptisch ausgiedt . Ihre Kleidung be .
stand in einem langen blaugestreiften Rock ,
einem Tschoben von blauer Grundfarbe , mit
gelben Blumen , als Kopfbedeckung trug sie
eine elsässee Kappe , ferner trug sie graue
Strümpfe und Schnürschube , eine Schürze
batte sie nicht, am Arme trug sie einen Hen .
kelkorb. Ihre Größe ungefähr 5 Fuß , Alter
31 — 32 Jahre , Gesichtsform mager , Gesichts,
färbe schwarzbraun , Augen fchwarzbraun ,
Nase spitzig , Mund groß , mit aufgeworfenen
Lippen > Zähne gut und weiß , Kinn spitzig .
Haare und Augenbraunen schwarz.

In ihnr Begleitung waren 2 Kinder , das
eine % Jahre alt , und weibliche » Geschlechts ,
das andere 8 Jahre alt , und eine Manns »
Person , beschrieben durch Folgende - .

Sigstalement .
Größe § '/ , Fuß , Alter etwa 32 Jahr , Ge .

sichtsfarbe fchwarzbraun Haare schwärt , Au.
gen glänzend schwarz , Mund groß und auf .
geworfen , auch trug er einen starken schwarzen

Backen , und Knrbelbart . Seine Kletdun -
bestand in einem grauen kurzen Frackrock ,
grauen Hosen , Stiefeln , schwarzem Halstuch ,
und einer Weste von buntem Zeug .

Beschreibung der entwendeten Effekte».
1) Baares Geld in 9 Kronen -

thalcrn . 24 ff. 18 ft ,
2) eine silberneoe Sackuhr ohne

Glas , mit blauem Zifferblatt ,
und arabischen Zahlen , im
Werth von . S „ 24 „3) zwei halbleinene Weiberröcke,
der eine schwarz , der andere
grau und an der Brust von
den Motten etwas zerfressen,
beide im Werth von . . . 7 „ — „4) ein schwarzsetdenes Halstuch
mit weißen Ecksteinen . . . 5 * 24 ,5) ein noch neues halbreistens
Leintuch in einer Ecke mit
den Buchstaben A. M , H .
gezeichnet . 1 „ 21 „

Unter Mittheilung des angeführten Sig .
aalementS ersuchen wir sämmtliche Polizeibe .
Hörden , auf diese Weibsperson zu fahnden ,
und im Betrelungsfall anher einzuliefern .

Müllheim den 13 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
V. Kaufanträge und Ver¬

pachtungen .
Jagd . Verpachtung .

(2 ) In Folge Erlasses Großherzogl . Hoch,
preislicher Direction der Forste und Berg ,
werke soll die Jagd auf den Gemarkungen
Wildlhal und Zahringen mit Einschluß der
Reuthenbacherhöse , da der Anschlag nicht
erreicht wurde im Wege der öffentlichen Der .
steigerung wiederholt auf 5 Jahre verpachtet
werden . Hiezu haben wir Tagfahrt auf

Mittwoch den 9 . Oktober d. I . ,
Morgens 9 Uhr , im Rathhanse dahier fest,
gesetzt , wozu man die Liebhaber unter den
bereits bekannten gesetzlichen Bedingungen
einladet .

Freiburg den 18 . September 1833 .
Großberzoglichrs Forstamt .

v . D r a i
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^ Holz . Versteigerung .
( 1 ) Freitags den 4 . Oktober d . I . , werden

in der Frühe 10 Ubr , aus dem herrschaftlichen
Tfchastwald , Elzacher ForüS ,

192 Klafter buchene Scheiter ,
95 % „ taoneae btto . , und
75 „ Prügelholj ,

ferner :
20 Stämme lanneneS Sägholj ,
15 » » Bauhotj , und
50 » buchenes Nutzholz ,

an die Meistbietenden sortenweise im WirthS .
Haus zum Hirschen in Elzach öffentlich ver¬
steigert werden .

Die allcnfallflgen Liebhaber hiezu werden
anmit ringeladen sich um dir besagte Stunde
au genanntem Orte einzufinden .

Das Klastcrholz befindet fich außerhalb des
Waldes auf einem freien Platze schon seit dem
Frühjahre . DaS Stammholz aber steht noch
am Stock im Walde .

Auf Verlangen wird die Revierförstcrei die
erforderliche näher « Auskunft gehen .

Waldkirch den 21 . September 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

MontanuS .
Holz - Versteigerung .

( 5) Im Revier Ihringen , werden aus den
Großherzoglichen Kaiferstnhl - Waldungen im
Ameisenbuck bis

Freitag den 27. September d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

157 Stamm Fohren ,
öffentlich versteigert .

Emmendingen den 14. September 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v. Blittersdorff .
Brückenbau . Versteigerung .

( 2) Bis Freilag den 27 . September d . I .
Vormittags 9 Uhr , wird die Erbauung der
über die Menzenschwand » Albführeuden s. g.
GlaShofbrücke von Rauhsteinen , auf diessei -
tiger Kanzlei öffentlich im Abstrich versteigert ,
wobei jeder Steigerer einen ortsgerichtliche »
Bürgschein für 50 st . zu stellen und fich über das
ordnungsmäßig erlernte Maurerhandwerk aus -
iuweisen hat -

Die weitern Bedingungen können täglichdahier eingesehcn werden .
St . Blafien den 16 . September 1833.

Großherzogliches Forstamt .
». Schilling .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 1 ) Die in Nro . 63 . 64 . u . 65 . des Anzeige ,blatts von diesem Jahr ausgeschriebenen Lic-

genschaften des Johann Kiefer von Altenstein
( Simmelebühl ) alS :
1 ) ein neu erbautes zweistöckiges

Wohnhaus mit Scheuer , Scal .
lung undHausplatz neben Michael
Schäuble und Ioieph Kiefers
Erben , angeschlagen für . . 600 st.2) eine Jauchert 91 '/ , Ruthen Mat¬
ten auf dem Simmelebühl an 4
Orten gelegen für . . . . 405 »3) eine Jauchert 2 Viertel 80 Ru -
then thcils Acker theilS Matten
allda , angeschlagen für . . . 275 „

Zusammen 1280 st .
werden im Wege der Vollstreckung

Montag den 30 . September d. I . ,
Morgens 10 Uhr, im Slernenwirthshauft zu
Häg einer zweiten Versteigerung ausgefctzt, und
es erfolgt der endliche Zuschlag um das fich
ergebende höchste Gebot , auch wenn solches
unter dem Schatzungspreiü bleiben würde .

Schönau den 12 . September 1833 .
Großherzogliches Amlörevisorat .

W a n n e r .
Versteigerung .

(1 ) In Folge richterlicher Verfügung werden
aus der Gantmaffe des alt Bürgermeisters
und RebstockwirthS Joseph Egg von Klein -
lausen bürg , in dessen Behausung zumRebstock,

Dienstag den 8 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , folgende Liegenschaften
einem nochmaligen Verkauf ausgesetzt werde » :
1 ) ein massiv von Stein gebautes

zweistöckiges Wohnhaus in der
Sladtmirder SchildwinhschaftS -
gerechtigkeit zum Rebstock ästi-

> t» . . . . . . . . . 3000 fl .2) ein anderes vierstöckiges Wohn .

4<
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Haus in der Stadtan dem Kirch
ft« Sl geschätzt auf . . . .

3) eine Scheuer und Stallung hinter
dem Rathhaus laxirk zu . .

4) ohngefähr 1 Vierling 40Ruthen
Krautgkrlen ästimirt auf . . .

5) ohngefähr 2 Jauchert 3 Vierling
Matten .

6) ohngefähr 1 Jauchert Ackerfeld
7) ein Steinbruch vor dem Thor
8) den sechsten Theil an einer Walte . , ..
wozu Kaujliebhaberhiermit eingeladen werden

Säcktngen den 17 . September 1833 .
Großhcrzogliches Amtsrevtsorat .

W i e l e r.
Akkord . Begebung.

(3) Die durch den Bau eines Schulhauses
für die Gemeinde Muggenbrunn , und durch die
damit zu vereinigende Errichtung einer Wacht,
stube , BükgergefängiiitftS und Lokals zu Auf.
dewahrung der Feueclöschgerätbschasten noch,
wendig werdende Arbeiten werden

Donnerstag den 10 . Oktober d . I - ,
früh 9 Uhr , in dem Wirthshause zu Mugge».
brunu durch Abstrichssteigerung, in Akkord
gegeben , wozu die lusttragendcn Bauverstän .
Ligen eingeladen werden . Bauplan und Bau,
bedingungen können bis zur SteigerungShand .
lung in diesseitiger Kanzlei elngesehen werden
so wie der auf 1890 ff. 20 kr . berechnete Kosten .
Überschlag.

Die Steigerer habe » sich mit legalen Vr»
mögenSzcugnissen ausznweisen .

Schönau den 10 September 1833.
Großherzogliches Bezirksamt.

Klein .
Haus . Versteigerung .

(1 ) Gemäß amtlichen Beschlusses wird das
dem Fruchthändlrr Mathias Krieg von hier
gehörige HauS, Scheuer und Stallung , alles
unter einem Dach, nebst dem dabei befindlichen
circa */ 4 Jauchert großen Garten und Acker ,

feld am
Mittwoch den 16 . Oktober d . I . ,

Nachmittags 4 Uhr , im Gasthaus zum Reb.
stock dahier an Meistbietenden verkauft , und

dem Käufer endlich zugrschlage « , wen» auch
unterm SchatzungSpreis per 1050 ff. geboren
werden sollte.

Dieses etnstöcktgte Haus sammt Zugehörde
ist ungefähr eineViertelstunde von Waldkirch
entfernt , stoßt voruen an den St . Petersweg,
hinten und einerseits an Das Herrschastsfeld,
anderseits an die Allmend.

Waldkirch den 22 . September 1833 .
R e i s k y , Bürgermeister.

Haus, und Guts . Versteigerung.
( 1) Bei der am io . September b . I . ab.

gehaltenen Versteigerung des zur Gantmasse
des Sebastian Tröscher von Hinterzarten ge.
hörigen Hauses mir ungefähr Jauchert
Feld wurde das erfolgte Angebot durch die
Gläubiger , als zu nieder , verworfen, und
um Anordnung einer neuerlichen Steigerung
gebeten , welche nunmehr am

Montag den 21 . Oktober d . I . ,
Nachmittags l Uhr , im Adlerwirthshause zu
Hinterzarten vorgenommen werden wird , und
wozu inSbefdndere die Tröfcherschen Gläubiger
zur Abgabe ihrer Erklärungen vorgelade »
werden .

Hinterzarten den 17 . September 1832 .
A. A.

G' fchwander ,
TheilungSkommiffär.

Versteigerung.
(2) Aus der Vrrlasscnschast des verlebten

Herrn Geheimen HofrathS Eckert werden
versteigert:

Dienstag den 1 . Oktober d. I . ,
Vormittags

Gold undSilberwaaren , worunter viele
ansehnliche , und zum Theil auch seltene
Gegenstände begriffen ;

an demselben Tag Nachmittags
mehrere Kupferstiche von besonderem
Werth ;
Mittwoch den 2 . Oktober d . I - , Vor -

und Nachmittags
Kupfer . Messing , und Blechgeschirr ,
Porcellan , Glaswaaren a - Schrein ,
werk. re .

Im Verlage der Großherzogl . Univrrfität » - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r o o S.
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